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Sonntag, 23.10.2022: 

TuS Asbach II – SV Roßbach II  (12 Uhr) 

TuS Asbach – SG Elbert  (15 Uhr) 



 

2 



 

3 

liebe Sportkameraden, 

zum 11. Spieltag. Ein besonderer Gruß gilt unseren Gästen von der 
SG Elbert/ Horbach und vom SV Roßbach II sowie den beiden 
Unparteiischen, denen wir ein gutes Händchen bei ihren 
Entscheidungen wünschen. 

Unsere 2. Mannschaft konnte sich mit einem „last-minute“- 2:0-Erfolg 
über die SG Niederbreitbach II endgültig als ärgster Verfolger der 
absoluten „Überflieger“ der Kreisliga C, den Kickers Westerwald, 
etablieren. Daran ändert auch das 2:2 aus der Vorwoche gegen den 
SV Rengsdorf II nichts, zumal die personell stark gebeutelte Truppe 
einen zwei-Tore-Rückstand ausgleichen konnte 

Der heutige Gegner ist der SV Roßbach II. Die Männer aus dem Wiedtal 
sind gut in die Saison gestartet und belegen derzeit den 
4. Tabellenplatz. Somit kann bei dieser Begegnung, ohne zu 
übertreiben, von einem Spitzenspiel gesprochen werden. 
Nichtsdestotrotz sollte ein weiterer Heimsieg das Ziel sein. Die beiden 
Trainer Ferro und Schmiedl werden die Mannschaft trotz aller Ausfälle 
gut vorbereiten, um auch weiterhin zu Hause ohne Punktverlust zu 
bleiben.  

Auch unsere 1. Mannschaft ist sich treu geblieben. Zu Hause in Asbach 
haben die Gegner nichts zu lachen. So war es vor zwei Wochen im 
Spiel gegen den HSV Neuwied, als am Ende ein reifer 3:2 Erfolg stand. 
Auswärts hingegen blieb die Mannschaft in der Vorwoche bei der 
verdienten 2:3- Niederlage in Waldbreitbach wiederholt sehr blass.  

Unser heutiger Gegner sind die Kombinierten aus Horbach und Elbert. 
Der Aufsteiger ist furios mit drei Siegen aus vier Spielen in diese Saison 
gestartet. Seitdem allerdings hagelte es ausschließlich Niederlagen für 
die Mannschaft aus dem Westerwald. Aber Achtung, die Niederlagen 
waren zumeist äußerst knapp, sodass uns sicherlich ein hoch 
motivierter Gegner erwarten wird. Wenn unsere Mannschaft es schafft, 
die Zielstrebigkeit und Effizienz der letzten Heimspiele aufs Grün zu 
bekommen, bin ich guter Dinge, dass am Sonntagabend ein 6-Punkte-
Heimspieltag auf der Asbacher Habenseite stehen wird. Auf geht’s, 
Männer! 

In diesem Sinne wünsche ich unseren beiden Teams einen 
erfolgreichen Sonntag sowie allen Zuschauern einen schönen 
Fußballsonntag, 

Euer    Waldemar (Waldi) Komor 

Herzlich Willkommen, 



 

4 



 

5 

Im Spitzenspiel überraschte der zuletzt arg gebeutelte 
Meisterschaftsfavorit mit Offensivfußball und scheiterte bereits in der 
Anfangsphase am Pfosten (6.). Doch dann ging der TuS durch einen 
Doppelschlag (15., 18.) in Front. Voraus ging jeweils ein Eckball, 
getreten von Manuel Buda. Zunächst konnte Max Strüder einköpfen, 
dann konnte Fabian Eckloff aus 3 Metern einnetzen. Auch wenn beide 
Treffer nach Standardsituationen fielen, gab es vorher schönen 
Angriffsfußball durch den TuS. Doch die Gäste schüttelten sich nur kurz 
und kamen immer wieder gefährlich über die Außenbahnen. Vor der 
Pause (41.) schien Fabian Eckloff mit einem Schuss aus 18 Metern links 
unten ins Eck alles klar gemacht zu haben. TuS-Liveticker: „Die 
Kapitänsbinde beflügelt ihn heute wohl!“ 

In der 2. Halbzeit hat der HSV dann etwas mehr gemacht und kam dann 
auch zum verdienten Anschlusstreffer (80.). Danach hatte der TuS zwei 
sehr gute Konterchancen, die leider nicht genutzt wurden. Und dann 
gab es eine turbulente Schlussphase. Zunächst erkannte der 
Schiedsrichter einen Treffer für die Gäste an (87.), obwohl die Asbacher 
Spieler den Ball nicht hinter der Torlinie sahen. Asbach durfte jetzt nicht 
nervös werden und musste das Spiel über die Zeit retten. Dazu wollte 
Fatos Prenku, der nach seiner Verletzung erstmals wieder auflief, den 
Ball möglichst lange an der Eckfahne halten. Bei diesem Gerangel 
schlug ihm ein HSV-Spieler ins Gesicht und wurde mit Rot vom Platz 
gestellt (90.). Und nach einer weiteren unsportlichen Aktion (90. +3) 
folgte ihm ein weiterer HSV-Akteur. 

TuS-Trainer Simone Floris: „Ende gut, alles gut! Leider mussten wir in 
der Halbzeitpause Lukas Ditscheid verletzungsbedingt auswechseln. Im 
zweiten Abschnitt wurden wir etwas müde, aber alle eingesetzten 
Spieler haben die richtige Mentalität auf den Platz gebracht.“ 

Waldi Komor: „Wir waren in der ersten Halbzeit gnadenlos effizient.“ 

Andy Buslei: „Schaut man sich unsere Verletztenliste an, ist der jetzige 
Tabellenplatz eine echte Sensation.“ 

Tore: 1:0 (15.) Max Strüder, 2:0 (18.) Fabian Eckloff, 3:0 (41.) Fabian 
Eckloff, 3:1 (80.), 3:2 (87.) 

Aufstellung: Niklas Klein, Lukas Ditscheid (46. Philipp Stelzer, 73. 
Jan Haferbecker), Manuel Buda, Fatos Prenku, Fabian Eckloff, Paul 
Berner (73. Justus Kilanowski), Jan Kowalski, Max Strüder, Marco Huhn 
(90.+2 David Keune), Nico Hermann 

Christian Hardt / Karl Meidl 

TuS Asbach – HSV Neuwied   3:2 (3:0) 
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Von der ersten Minute an hatte Asbach Probleme mit dem Rasenplatz in 
Waldbreitbach. An einigen Stellen ist aufgrund der extremen 
Trockenheit vom Rasen nämlich nichts zu merken. Dies beeinträchtigte 
das Asbacher Spiel doch gewaltig. Dennoch ging der TuS mit einer 
frühen Führung (10.) in die Pause. Jan Kowalski wurde im Strafraum 
gefoult und Fatos Prenku verwandelte sicher „vom Punkt“ aus.  
 
Kurz nach Wiederbeginn sorgten zwei Tore für Spannung auf dem 
Platz. Dem Ausgleich (52.) der Gastgeber folgte schon zwei Minuten 
später die erneute Asbacher Führung (54.). Wieder wurde Jan Kowalski 
im 16er gefoult. Dieses Mal trat Mannschaftskapitän Fabian Eckloff an 
und brachte sein Team erneut in Front. Doch zehn Minuten später 
konnten leider die Gastgeber durch die Verwandlung eines direkten 
Freistoßes ausgleichen (64.). Und dann kam die 77. Spielminute, in der 
die Asbacher nach einem schlecht geklärten Eckball den KO-Treffer aus 
zehn Meter Entfernung hinnehmen mussten. 
 
In der Rhein-Zeitung wird der SG-Trainer wie folgt zitiert: „Ich bin stolz 
auf meine Mannschaft, wie sie sich nach den beiden Rückständen 
zurückgekämpft und schließlich verdient gewonnen hat.“ Außerdem 
bezeichnete er die Begegnung als äußerst fair. 
 
Und TuS-Trainer Simon Floris gratuliert dem Gegner und sieht die 
Leistung seiner Mannschaft sehr kritisch: „Trotz der schmeichelhaften 
zweimaligen Führung waren wir dem Gegner auf dem sehr schlechten 
Platz 90 Minuten lang unterlegen. In den Zweikämpfen gingen wir immer 
regelmäßig unter. Wenn wir weiter oben mitspielen wollen, sollten wir 
uns in dieser Hinsicht schnellstens verbessern. Gespannt bin ich jetzt 
auf die Reaktion meiner Spieler am kommenden Sonntag auf unserem 
Platz.“ 
 
Tore: 0:1 (10.) Fatos Prenku (FE), 1:1 (52.), 1:2 (54.) Fabian Eckloff  
(FE), 2:2 (64.), 3:2 (77.) 
 
Aufstellung: Niklas Klein, Justus Kilanowski (53. Jan Haferbecker), 
Ingo Bruns, Fatos Prenku (82. David Keune), Fabian Eckloff, Paul 
Berner, Jan Kowalski, Max Strüder, Marco Huhn (75. Jannis Keppler), 
Nico Hermann. Martin Krämer 
 

Simone Floris / Karl Meidl 

SG Niederbreitbach – TuS Asbach    3:2 (0:1) 
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SG Horressen-Elgendorf - SSV Heimbach-Weis 3:2 (0:2). 
Horressens Trainer Michael Diel war begeistert: „Für den neutralen 
Zuschauer war das ein überragendes Spiel von beiden Mannschaften 
und einem bärenstarken Schiedsrichter Justin Daum. Heimbach hätte 
das 3:0 machen müssen, dann wäre es für uns schwer geworden. 
Unsere Mannschaft hat aber eine ganz andere Mentalität als im letzten 
Jahr, das macht tierisch Spaß. Die Jungs haben einfach keinen Bock zu 
verlieren.“  

SV Roßbach/Verscheid - SV Rheinbreitbach 3:3 (1:1). Der 
Roßbacher Coach Peter Anhäuser war angetan von den Leistungen 
beider Mannschaften: „Das war ein sehr gutes Kreisliga-Spiel. Das 3:3 
ist gerecht, auch wenn ich aus Trainer-Sicht sagen muss, dass wir in 
der 5. Minute der Nachspielzeit niemals so einen blöden Kopfballtreffer 
zulassen dürfen.“  

SG Elbert/Horbach - SV Türkiyemspor Ransbach-Baumbach 2:4 
(0:0). Im ersten Durchgang neutralisierten sich die beiden Teams 
weitestgehend. „Nach der Pause haben wir losgelegt wie die Feuerwehr 
und den Gegner zu Fehlern gezwungen. Endlich waren wir mal 
kaltschnäuzig und haben die sehr schön herausgespielten Chancen 
verwertet“, war der Ransbah-Baumbacher Coach Erhan Evrem 
zufrieden.  

FV Rheinbrohl - SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/
Raubach 2:1 (1:0). Auch in Rheinbrohl beflügelte das gute 
Herbstwetter scheinbar die Aktiven. „Das war ein sehr gutes A-Klassen-
Spiel, es ging hin und her. Wir hatten in der zweiten Halbzeit die 
größeren Chancen und haben daher auch verdient gewonnen“, fand der 
Rheinbrohler Betreuer Christoph Hartmann.  

VfL Oberbieber - TuS Niederahr 3:3 (2:2). Der Oberbieberer Trainer 
Veysi Arbursu hatte eine intensive und temporeiche Partie gesehen: „Es 
gab viele Chancen auf beiden Seiten, das Spiel hätte auch 5:5 
ausgehen können. Das Unentschieden ist gerecht.“  

HSV Neuwied - SV Ataspor Unkel 2:2 (0:1). Der HSV Neuwied ist 
derzeit nicht vom Glück verfolgt. „Es ist brutal: In der ersten Halbzeit 
waren wir klar besser und hätten statt des Rückstands eigentlich mit 
zwei Toren führen müssen. Aber die Jungs lassen sich davon nicht 
unterkriegen und haben eine gute Reaktion gezeigt“, sagte der 
Neuwieder Trainer Stefan Fink. 

Daniel Korzilius (RZ v. 17.10.) 

10. Spieltag: KREISLIGA  A  (16.10.22)  
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Die SG Elbert besteht mittlerweile aus fünf Vereinen: SV Oberelbert, 
SV Niederelbert, SV Welschneudorf, FSV Stahlhofen und der Spvgg 
Horbach. Diese Fusion hat sich in der vergangenen Saison „bezahlt“ 
gemacht, denn mit 13 Punkten Vorsprung wurde die Mannschaft Meister 
der Kreisliga B Süd. Zwei KLA-Vereine zählten daher bei der 
RZ-Umfrage vor der jetzigen Spielzeit die SG Elbert zu den 
Meisterschaftsfavoriten. 

Der Start war vielversprechend. Drei Siege in den ersten vier 
Pflichtspielen brachten der Mannschaft den zweiten Platz ein. Dazu kam 
ein 1:0-Sieg im Rheinlandpokal über den Bezirksligisten FSV Osterspai. 
Und in der zweiten Runde musste der hohe Favorit SG Wirges in die 
Verlängerung, um mit 2:1 schließlich den Platz in Niederelbert als 
Sieger zu verlassen. 

Doch dann folgten sechs Niederlagen in Serie, einige nur knapp, sodass 
die Mannschaft nach zehn Spieltagen nur aufgrund der besseren 
Tordifferenz nicht die „rote Laterne“ innehat. Aber aufgegeben hat sich 
die Mannschaft noch lange nicht. In den beiden letzten Spielen stand es 
bei Halbzeit jeweils noch 0:0, bevor die Mannschaft einbrach. Also sollte 
sich der TuS am Sonntag auch in Geduld üben. 

Bisherige Ergebnisse: 

3:0 SG Horressen, 1:2 HSV Neuwied, 4:1 SG Niederbreitbach, 
3:1 TuS Niederahr, 1:2 SV Roßbach, 1:2 FV Rheinbrohl, 
1:2 VfL Oberbieber, 2:3 SG Puderbach, 1:4 SV Rheinbreitbach, 
2:4 SV Türkiyemspor Ransbach      9 Punkte (3 / 0 / 7) 

Kader (16.10.): 

Tor:  Patrick Herz (Jan Theis)    
Abwehr: Marcel Baier, Nils Born, Tobias Brand, Nico Jimenez 
Mittelfeld: Niklas Born, Jannik Hennemann, Louis Lotz, Nico Schlosser, 

Dominik Stendebach, Luca Wick, Silas Wilhelmi, Yannik 
Wohlert 

Sturm: Leon Gerlach, Luca Hannappel, Jonas Klotz 
Trainer:  Markus Griebe 
Torschützen: 

Leon Gerlach 4, Niklas Born 2, Jonas Klotz 2, Louis Lotz 2, Nico 
Schlosser 2, Sebastian Schneider 2 und 5 Spieler (je 1)  19:21 Tore 

Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Elbert/Horbach (Sonntag, 15 Uhr)  
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BEZIRKSLIGA  OST  (15.10.2022): 
 
01) WIRGES    10     28:13     23 
02) HUNDSANGEN  10     25:8       22 
03) ELLINGEN   09     19:11     17 
04) LINZ     09     24:8       16 
05) VETTELSCHOSS  09     23:16     16 
06) WESTERBURG  09     19:15     16 
07) BURGSCHWALBACH 09 23:17     13 
08) BEROD    09     16:18     13 
09) WALLMENROTH  09     16:23     10 
10) AHRBACH   08     11:12       9 
11) MÜSCHENBACH  09     12:18       8  
12) KOSOVA  MONTABAUR 09       9:19       8 
13) WINDHAGEN   09     20:27       7 
14) OSTERSPAI   09       8:30       6 
15) WEITEFELD   09     12:30       4 
16) MONTABUAR   abgemeldet  
              
KREISLIGA   A  (15.10.2022): 
 
01) ATASPOR  UNKEL  10     19:16     19 
02) ASBACH    10     22:14     18 
03) PUDERBACH   10     18:14     17 
04) NIEDERBREITBACH 10     25:22     17 
05) ROSSBACH   10     18:16     16 
06) RHEINBROHL   10     15:18     15 
07) HSV  NEUWIED  10     23:16     14  
08) RHEINBREITBACH  10     20:21     14 
09) HORRESSEN   10     15:17     14 
10) TÜRKI  RANSBACH  10     15:21     13 
11) HEIMBACH-WEIS  10     22:25     10 
12) OBERBIEBER   10     17:22     10   
13) ELBERT    10     19:21       9 
14) NIEDERAHR   10     17:22       9 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (15.10.2022): 
 
01) NEUSTADT   10     36:18     24 
02) OBERLAHR   10     31:13     23 
03) NIEDERBIEBER  10     29:18     22 
04) SG NEUWIED   10     29:23     19 
05) RENGSDORF   10     32:15     18  
06) MELSBACH   10     32:22     17 
07) ERPEL    10     16:12     16 
08) PUDERBACH  II  10     21:24     13 
09) ELLINGEN  II   10     22:25     10 
10) LINZ  II    10     29:37     10 
11) GÜLLESHEIM   10     16:34       9  
12) LEUTESDORF   10     13:29       8 
13) CSV  NEUWIED  10     21:35       7 
14) FELDKIRCHEN   10     12:34       2 
   
 
KREISLIGA   C   NORD   (15.10.2022): 
 
01) KICKERS  WW   09     48:11     25  
02) ASBACH  II   09     29:7       21 
03) NIEDERBREITBACH  II 10     26:11     20 
04) ROSSBACH  II   10     29:17     19 
05) ATASPOR  UNKEL  II 10     22:13     16 
06) RHEINBREITBACH  II 09     22:25     15 
07) NEUSTADT  II   09     26:19     13 
08) LEUBSDORF   10     10:15     13 
09) VETTELSCHOSS  II  09     24:13     12 
10) RENGSDORF  II  10     19:25     12 
11) MELSBACH  II   10     12:32       9 
12) RODENBACH   09     11:25       8 
13) WINDHAGEN  II  10     15:33       3 
14) ERPEL  II    10       4:51       1 

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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SPD in ASBACH 

Eine starke Mannscha�! 

Wir spielen den Ball nach vorn. 

Für soziale Gerech�gkeit und 

wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. 

Jederzeit für Sie ansprechbar:       

Jürgen Marx 

SPD-Ortsvereinsvorsitzender 

02683/43702 

info@spd-asbach.de 

www.spd-asbach.de  
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Abergläubisch ist Asbachs Co-Trainer „Piwi“ Schmiedl, der den in 
Urlaub weilenden TuS-Trainer „Basti“ Ferro vertrat, überhaupt nicht. Er 
wollte unbedingt mit seiner Mannschaft weiter ungeschlagen bleiben 
und das im 13.Spiel unter dem neuen Trainerteam: acht Meisterschafts-, 
drei Pokal- und  zwei Freundschaftsspiele. Dabei waren die 
Voraussetzungen im Spiel der beiden Tabellenzweiten gar nicht gut, 
denn beim Abschlusstraining stand ihm wegen Verletzungen und 
Krankheiten keine komplette Mannschaft zur Verfügung. Doch das 
schöne Oktober-Wetter schien Heilkräfte zu haben, sodass sich einige 
Grippekranken wieder gesund meldeten. 

Dementsprechend übernahm die TuS-Reserve von Beginn an die 
Initiative und selbst der Gäste-Liveticker musste mehrere Asbacher 
Torschüsse vermelden. Leider musste nach einer halben Stunde Tobi 
Keppler verletzt ausgewechselt werden. Doch noch immer war die 
Begegnung torlos. Erst in der Nachspielzeit der ersten Halbzeit gelang 
Marvin Kaltz auf Zuspiel von David Keune das Asbacher Führungstor. 
Dazu „Piwi“ Schmiedl: „Eigentlich hätten wir schon mit 3:0 in die Pause 
gehen müssen.“ 

Das Auslassen der Torchancen setzte sich leider auch im zweiten 
Abschnitt weiter.  Und da die Gäste immer für einen erfolgreich 
abgeschlossenen Konter gefährlich waren, wurde die Begegnung zu 
einer unnötigen Zitterpartie für den TuS. Und erneut gelang dann in der 
Nachspielzeit durch Moritz Kohr auf Pass von Fabian Luther das 
erlösende 2:0. 

Noch einmal „Piwi“ Schmiedl: „Wenn auch mir überraschender Weise 
genügend Spieler zur Verfügung standen, merkte man etlichen doch an, 
dass sie nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte waren. Durch die fünf Wechsel 
kam wieder „frisches Blut“ in die Mannschaft. Festzuhalten ist aber 
auch, dass wir erneut „zu null“ gespielt haben.“ 

Sportlicher Leiter Andy Buslei: „Der Sieg geht vollkommen in Ordnung. 
Wenn die Aktionen im Angriffsdrittel konsequenter zu Ende geführt 
worden wären, wäre der Sieg sicherlich höher ausgefallen.“ 

Tore:  1:0 (45. + 2) Marvin Kaltz, 2:0 (90. + 3) Moritz Kohr 

Aufstellung: Klaus Selbach, Dominik Salz, Jannis Keppler, Tobi 
Keppler (34. Marvin Kaltz), Nicky Jeske, Moritz Kohr, David Keune (84. 
Luis Schäfer), Niko Knülle (59. Justus Kilanowski), Fabian Luther, Lars 
Gödtner (77. Yusuf Yildirim), Tim Brauer (64. Justin Eichas) 

Piwi Schmiedl / Karl Meidl 

TuS Asbach II – SG Niederbreitbach II   2:0 (1:0)  
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Gastronomie & Veranstaltung 
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Mehrbachstraße 34  -  53567 Asbach 

Telefon 02683/ 42309 
e-mail: info@getraenkefischer.de 
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Zwei Serien hatten nach dem Spiel in Rengsdorf weiterhin Bestand: Die 
Gastgeber verteidigten ihren 2.Platz in der Heimtabelle und die 
TuS-Reserve blieb auch im 14.Spiel unter dem neuen Trainer-Duo 
ungeschlagen. 

Allerdings, was sich am Vorsonntag trotz des Sieges über 
Niederbreitbach II schon andeutete, der Asbacher Angriffsmotor 
„stottert“ derzeit gewaltig. So hätte eigentlich der TuS durchaus mit 2:0 
beruhigt in die Pause gehen können. Stattdessen ging es durch einen 
Doppelschlag (42., 44.) mit 0:2 in die Kabine. Das erste Gegentor war 
eigentlich „der erste Torschuss“ (TuS-Trainer Ferro) auf den Asbacher 
Kasten, dem zweiten Treffer ging nach seiner Meinung eine 
Abseitsstellung voraus. Die erste Niederlage bahnte sich an! 

In der Halbzeitpause wurde eine Umstellung vorgenommen und danach 
präsentierte sich eine ganz andere Asbacher Mannschaft. Und sie 
wurde für ihr Engagement teilbelohnt. Zunächst gelang Moritz Kohr 
nach einem Alleingang mit einem Distanzschuss der Anschlusstreffer 
(56.) und dann konnte Luis Schäfer auf Zuspiel von Lars Gödtner den 
Ausgleich erzielen (60.). Kommentar vom SVR-Liveticker: „Der Typ 
rennt und rennt und rennt und jetzt hat er sich dafür belohnt. Ausgleich!“ 
Im weiteren Verlauf war der TuS dem Siegtor näher als die Gastgeber, 
doch es wollte einfach nicht fallen. 

Kommentar von TuS-Trainer Sebastiano „Basti“ Ferro: „Die erste 
Halbzeit war bislang die schlechteste, die ich bisher gesehen habe. In 
der Kabine wurden dann anscheinend von mir und Piwi die richtigen 
Worte gefunden. Aber das Glück war heute nicht auf unserer Seite. 
Dennoch bin ich trotz der zwei verlorenen Punkte aufgrund der aktuellen 
Personalsituation zufrieden mit dem einen Punkt. Ein großes 
Kompliment an die Mannschaft, wie sie nach dem 0:2-Rückstand 
zurückgekommen ist.“ 

Tore: 1:0 (42.), 2:0 (44.), 2:1 (56) Moritz Kohr, 2:2 (63.) Luis Schäfer  

Aufstellung: Klaus Selbach, Luis Schäfer (70. Louis Hoen), Jannis 
Keppler , Nicky Jeske, Moritz Kohr, Niklas  Hardt (46. Yusuf Yildirim), 
Arne Funk, Justin Eichas, Fabian Luther, Lars Gödtner, Tim Brauer 

Basti Ferro / Karl Meidl 

SV Rengsdorf II – TuS Asbach II     2:2 (2:0)  
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Hermann Bernardy 
Zum Stucks 7 
53567 Asbach 
hermann.bernardy@gmx.de 
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A-Jugend – JSG Neustadt 1:0 (0:0) 
 Tor: Moritz Kuhn 
 
B I-Jugend – JFV Wolfstein II 2:0 (2:0) 
 Tore: Philipp Hink, Jonas Mayer 
JSG Melsbach – B I-Jugend 9:0 (6:0) 
 
B II-Jugend – JSG Rheinbreitbach II 0:1 (0:0) 
JSG Rheinbreitbach – B II-Jugend 8:0 (3:0) 
 
C I-Jugend – JSG Feldkirchen 8:1 (4:1) 
 Tore: Malik Prangenberg 3, Erion Viga 2, 

John Eichas, John Esser, Tim 
Hallerbach 

C I-Jugend – JSG Neustadt 2:0 (1:0) 
 Tore: Marian Lorenz, Malik Prangenberg 
 
HSV Neuwied II – C II-Jugend 1:6 (0:3) 
 Tore: Kevin Steinebäcker 2, Baran 

Aktas, Luca Knopp, Ramin 
Nevruzy, Luis Walgenbach 

 
D-Jugend – JSG Ellingen II 2:2 (0:1) 
SV Rheinbreitbach – D-Jugend verlegt 
JSG Unkel – D-Jugend        5:1 (2:0) 
 
D-Mädchen – MSG Montabaur 2:5 (1:2) 
 
JSG Neustadt – E I-Jugend 0:1 (0:0) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach III 19:0 (7:0) 
 
E II-Jugend – JSG Wiedtal 5:5 (2:2) 
E II-Jugend – JSG St. Katharinen 0:7 (0:2)  
 
Jugendleiter Daniel Schulte: „Leider mussten wir die E3 abmelden. Der 
Versuch, mit 3 Mannschaften zu starten, hat leider nicht geklappt.“ 

JUGEND – ERGEBNISSE  (05. – 18.10.)  
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A-Jugend-Bezirksliga Ost (15.10.): 

01)     JSG  LINZ    06     11:10     12  
02)     JSG  HERSCHBACH  04     20:8         9  
03)     JSG  HORRESSEN  04     13:7         9   
04)     JSG  ASBACH   05     14:9         9 
05)     JSG  HAIDERBACH  06     16:15       8 
06)     SV  NIEDERFISCHBACH 05     17:19       6 
07)     JSG  NEUSTADT  06     13:19       6 
08)     JFV  WOLFSTEIN  04       5:15       6   
09)     JSG  ROSSBACH/WW 04     11:12       4 
10)     JSG  BIRLENBACH  04       5:11       1    
 
B-Jugend-Bezirksliga Ost (15.10.): 
01)     JSG  DIEZ    05     13:5       13  
02)     JSG  MELSBACH  04     22:0       12 
03)     JSG  AHRBACH   06     15:6       12 
04)     JSG  HERSCHBACH  05     14:11       9 
05)     JFV  WOLFSTREIN  II  05       7:14       6 
06)     JSG  ASBACH   05       4:15       4 
07)     JSG  NIEDERAHR  04       4:10       3 
08)     JSG  SIEGTAL   05       3:12       3 
09)     JSG  NAUORT   03       4:13       0    
10)     SG  BETZDORF   abgemeldet 
 
C-Jugend-Kreisstaffel (15.10.): 
01)     JSG  ASBACH   04     21:4       12  
02)     JSG  ERPEL   05     16:7       10  
03)     JSG  IRLICH   04     10:5         9 
04)     HSV  NEUWIED   03       8:3         9 
05)     JSG  LINZ    03     15:3         7 
06)     SV  RHEINBREITBACH 04       6:5         6 
 
D-Jugend-Qualifizierungsrunde (15.10.): 
01)     JSG  RHEINBROHL  06     28:3       13 
02)     JSG  UNKEL   06     21:6       13 
03)     SV  RHEINBREITBACH 04     14:3       10 
04)     JSG  NEUSTADT  05     11:5         8 
05)     SV  WINDHAGEN  06     12:15       6  
06)     JSG  ASBACH   05       6:10       4 
 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Mittwoch, 19.10.: 
TuS Asbach II – SV Rheinbreitbach II (20 Uhr) 
 
Donnerstag, 20.10.: 
JSG Birlenbach – A-Jugend (20 Uhr) 
TuS Asbach II – TuS Hilgert (Kreispokal, verlegt) 
 
Sonntag, 23.10.: 
TuS Asbach II – SV Roßbach II (12 Uhr) 
TuS Asbach – SG Elbert (15 Uhr) 
 
Sonntag, 30.10.: 
SV Hundsangen – D-Mädchen (16 Uhr) 
SV Melsbach II – TuS Asbach II (12 Uhr) 
SV Roßbach – TuS Asbach (14.30 Uhr) 
 
Dienstag, 01.11.: 
JSG Roßbach/Ww – A-Jugend (15 Uhr) 
 
Mittwoch, 02.11.: 
JSG Feldkirchen II – E I-Jugend (18 Uhr) 
JSG Wissen – C I-Jugend (Rheinlandpokal, Selbach, 18.45 Uhr) 
 
Donnerstag, 03.11.: 
HSV Neuwied – C I-Jugend (verlegt) 
 
Freitag, 04.11.: 
JSG Neustadt II – E II-Jugend (18 Uhr) 
E I-Jugend – SV Rheinbreitbach V (18 Uhr) 
 
Samstag, 05.11.: 
D-Jugend – JSG Rheinbrohl (Buchholz, 14 Uhr) 
TuS Weitefeld – D-Mädchen (Langenbach, 14.45 Uhr) 
SSV Heimbach-Weis II – C II-Jugend (15.45 Uhr) 
C I-Jugend – JSG Linz (15.15 Uhr) 
B-Jugend – JSG Neustadt (Buchholz, 17 Uhr) 
A-Jugwnd – JSG Haiderbach (17 Uhr) 
 
Sonntag, 06.11.: 
TuS Asbach II – Kickers Westerwald (12 Uhr) 
TuS Asbach – FV Rheinbrohl (15 Uhr) 

TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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